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 Wenn ich einen Freund einlade, erwarte ich 

nichts mehr von dem als nur, dass er da ist. 

Seine Gegenwart allein würde völlig 

ausreichen, mich glücklich zu machen. Wenn 

Gott aus der Verborgenheit ins helle Licht 

tritt, ist es auch so. Wenn Gott uns zeigt, 

dass er da ist, wird mein tiefstes Verlangen 

still. Der ganze sinnlose Aktivismus, die 

Aggression, die Enttäuschungen und die 

Bitterkeit werden dann wie Butter in der 

heißen Sonne schmelzen. Wie gut, dass 

Jesus uns als allerletzten Satz sagt, dass er 

da ist!: „Ich bin bei euch alle Tage, bis an 

der Welt Ende.“ Der eine Satz Jesu zum 

Schluss seines ganzen Wirkens, erklärt alles 

und lässt alles Fragen verstummen. Ich 

brauch nur Jesus. Und ich wünsche mir nur, 

dass er da ist. Nichts mehr und nichts 

weniger. Mit diesem Satz gehen wir 

Brückenbauer in die Herausforderungen der 

Sommerzeit.  

 

 

Hugo Gevers  
Zollikoferstr. 21, 
04315 LEIPZIG 
Tel. 0341 2467685 
Mobil:  015771663650 
Email:  hugo.gevers@gmail.com 

 
Homepage:   
www.die-bruecke-leipzig.de/ 

 
Facebook: Die Brücke 

 
 

Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis 

an der Welt Ende. (Matth. 28,20) 
 

mailto:hugo.gevers@gmail.com


 

Gott ist ewig da. In der Vergangenheit, in der Gegenwart und in der 

Zukunft. Gott ist der Zuverlässige. Seine Liebe und seine Treue bleiben 

immer dieselbe. Ich wünsche mir, dass ich Gott mehr in meinem Leben 

sehen könnte. Ich wünsche mir, dass wir ein wenig konkreter auf die 

Menschen durch Gott wirken könnten. Ich wünsche mir, dass Gottes 

Gegenwart in unserer zerrissenen Welt zu spüren ist. Ich wünsche mir all 

das auch in der Kirche. Nicht zuletzt: Ich wünsche mir, dass sich etwas 

durch Gottes Macht und durch seine Gegenwart in meinem privaten 

Leben ändert: Dort, wo ich verzweifelt bin. Wo mein Leben in die 

Sackgasse geraten ist. Wie schön wäre es, wenn Gott einfach da sein 

würde. Auch, wenn ich krank bin und wenn der Tod mir Angst macht, 

wünsche ich mir, dass Gott einfach meine Hand nimmt und mir sagt, dass 

es alles gut wird. Und doch kann ich diesen allmächtigen Gott, der überall 

war, ist und bleiben wird, nicht mit Augen fassen und nicht mit meinen 

Gefühlen und Sinnen wahrnehmen. Er ist das A und das O, aber ich 

empfinde mich unvollkommen und ohnmächtig, weil ich mich von ihm 

getrennt empfinde. Er war immer da. Mein Leben ist aber durch Geburt 

und Tod eingegrenzt. Er kann aus dem Nichts schaffen. Und hat alles 

wunderbar in seinem weisen Rat eingefasst. Aber ich kann nach Strich 

und Faden sehen, wie ich und wie die ganzen Menschen auf Erden ratlos 

um sich schauen, weil wir die Schöpfung von Tag zu Tag zerstören und 

den Tod bringen. Der Gott, der am Anfang war und ist und bleiben wird, 

hat auch seine Kirche gegründet. Durch Jesus. Durch seinen Tod und 

seine Auferstehung hat er unsere größten Feinde zerstört. Und dann hat 

er seinen Jüngern die Kraft des Heiligen Geistes gegeben, sodass sie das 

Evangelium mit Macht an alle Menschen in vielen Sprachen verkündigen 

konnten. Aber ich sehe in meiner Kirche nichts als Schwachheit. Wir 

suchen verzweifelt nach Worten, weil wir es nicht mehr geschafft haben, 

die jungen Menschen aus unserer eigenen Kirche zu begeistern. 

Geschweige denn die von außen kommen und von all dem noch gar 

nichts wissen. Macht und Ohnmacht. Darum scheint es mir in den Tagen 

über Ostern und danach zu gehen. Was kann man in einer solchen 

Situation tun?  Die ersten Jünger Jesu schauten nach oben…man kann 

auch sagen, sie schauten dorthin, wo sie Jesus zuletzt gesehen hatten. 

Das tun wir Christen! Wir schauen auf Jesus und nicht auf uns selbst. 

Auch wir schauen dorthin, wo wir Jesus zuletzt gesehen hatten. Und das 

ist in der Heiligen Schrift, wo Anfang und Ende von allem drin ist, was wir 

über Gott und über Jesus wissen können.  Und weil wir wissen, dass 

Jesus in der Heiligen Schrift ist, handeln und wirken wir in seinem Auftrag 

und auf seine Verheißung hin.   Ohne die lebendige Gegenwart unseres 

Herrn Jesus würden wir unter uns bleiben. Würden wir keine Hoffnung 

mehr haben.  Würden wir auch mit den Gesetzmäßigkeiten unserer Welt 



 

verzagen müssen.  Ich würde doch so gern mehr bewirken! Ich würde 

doch so gern mehr von Gottes Kraft in meiner Mission erleben dürfen! 

Ach, wie schön wäre es, wenn Gott einfach direkt vom Himmel ein 

Zeichen schicken würde. Oder etwas anderes passieren würde, damit alle 

sehen können, dass wir nicht Hirngespinste verkündigen, sondern das 

wahrhaftige lebendige Wort Gottes. Macht und Ohnmacht. Das sind die 

Brüder und Schwester, die schon immer bei uns Christen waren.  Die 

Jünger Jesu schauten nach oben, wo sie Jesus zuletzt gesehen hatten. 

Die letzten Worte, die sie von Ihm gehört hatten, haben es in sich. Sie 

sollten nicht dort auf dem Berg sitzen bleiben und auf sein 

Wiederkommen warten. Nein, sie sollten hinausgehen. Und es anderen 

weitersagen. So viele wie möglich. Aber das Wichtigste kam zuletzt. Die 

Jünger würden das alles niemals allein tun. Jesus verspricht es ihnen und 

auch uns: Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.  

 

Leipziger Büchermesse 2019  
Im Jahre 2019 haben wir von der 

Brücke schon zum sechsten Mal 

ein Programm im Rahmen der 

Leipziger Büchermesse angeboten. 

Herr Moritz Nestor und sein Team 

von „Zeit Fragen“ sind schon zum 

fünften Mal bei uns. Inzwischen ist 

ein Seminar mit den Mitarbeitern 

der Brücke auch zu einer Quelle  

der Kraft für uns Mitarbeiter 

geworden. Am Donnerstag, dem 

21. März trafen wir uns morgens 

mit Herrn Nestor zu einem solchen Seminar. Wir haben das Jahr Revue 

passieren lassen. Wir haben Situationen analysiert und haben uns viel 

Zeit genommen, über die Zukunft zu reflektieren. Dazu haben wir ein 

besonderes Augenmerk auf die „Teamarbeit“ in der Brücke geworfen. Es 

ist nicht nur eine besondere Herausforderung, Brücken zu den Menschen 

in der Stadt zu bauen. Auch das Miteinander bei uns muss stimmen. Da 

wir nicht alle gleich sind, gilt es Brücken zueinander zu bauen. Immer 

wieder auf den anderen zu hören und ihm/ihr mitteilen, wo wir uns 

gerade befinden.  Wir vergewissern uns auch immer wieder, welche Ziele 

wir für uns gemeinsam ins Auge gefasst haben. Auch, wenn wir 

unterschiedliche Herangehensweisen haben. Schon vor einem Jahr haben 

wir Mitarbeiter uns 4 Worte ganz groß an die Wand geschrieben, die für 

uns wichtig erscheinen: „Vertrauen“, „Zukunftsperspektive“, 

Teammitarbeiter im Gespräch mit 

Herrn Nestor 



 

„Blickwinkel“ (des anderen verstehen) und erst, wenn alle drei 

obengenannten stimmen kann auch eine ehrliche   „Kommunikation“ 

möglich sein.  Natürlich stehen 

wir als Mitarbeiter der Brücke 

nicht allein. Auch die Leipziger 

St. Trinitatisgemeinde ist mit 

uns und mit unserer Arbeit 

verbunden. Ein wichtiger Teil 

unserer Diskussion war eben 

auch, wie wir die Brücke zur 

Gemeinde hin stärken und 

ausbauen können. Am Abend 

des 21. März ging unser 

Programm dann mit der 

öffentlichen Veranstaltung der 

Leipziger Büchermesse weiter. Dieses Jahr war das Thema „Vertrauen 

schenken in unserer Zeit“ Herr Moritz Nestor berichtete aus der Biografie 

einer 75 jährigen Freundin, die mit ihrer Mutter aus dem damaligen 

Besarabien (heute Moldavien) fliehen musste.  Als Flüchtlingskind konnte 

sie mit knapper Not auch von polnischen und russischen Familien gerettet 

werden. „Wenn der Feind dem Feind hilft“ Das Flüchtlingskind hat von 

dem allen nur wenig mitbekommen. Die Mutter aber musste 

Schreckliches erfahren. Erst viele Jahre nach dem Krieg wurden Mutter 

und Tochter wiedervereint. Herr Moritz Nestor warf einen besonderen 

Blick auf diese Mutter und wie sie mit schlimmen Erfahrungen 

umgegangen ist. Die Tochter wollte einmal von ihrer Mutter wissen: 

«Muttter, wie hast Du das alles, Krieg, Gefangenschaft, Lager 

durchstehen können?» Die Mutter antwortete darauf: „Kind, was hat das 

mit mir zu tun.“ Damit hat sie klar machen wollen, dass sie das Böse 

nicht an sich herangelassen hat. Sie brauchte und musste nicht die 

Schuld des anderen ein Leben lang mittragen. Sie musste deshalb nicht 

verbittert sein. Diese alte Frau hat es also geschafft, Schreckliches fern 

von sich zu halten.  Nach dieser beeindruckenden Geschichte gab es eine 

lebendige Diskussion mit den etwa 20 Teilnehmern. Wir konnten die 

biografischen Erfahrungen von Mutter und Kind auf unsere Zeit beziehen 

und wie wir mit den Herausforderungen in unserer Zeit besser umgehen 

können.  

 

 

 

 

 

Herr Nestor beim Vortrag in der 

Brücke   



 

NEUE PERSISCHE LITERATUR 

Zwei neue persische Schriften wurden 

von unserer Schwesterkirche in 

Dänemark übersetzt und mit Hilfe von 

Lutheran Heritage Foundation in USA 

gedruckt. Beide Schriften sind für 

Menschen geschrieben, die Fragen 

über den christlichen Glauben haben: 

„Jesus hat uns gefunden“ (Titel links) 

erklärt in 37 Seiten, was der Glaube an 

Jesus bedeutet: Folgende Titel sind 

dabei wichtig: „Wer bin ich?“, „Wer ist 

Jesus?“, „Glaube an die Auferstehung“, 

„ Jesus nimmt mich an!“ Was ist 

Gottes Wille mit meinem Leben?“ Das 

Buch wurde zuerst in der dänischen 

Sprache veröffentlicht und erklärt mit 

einfachen Begriffen, was Christus für 

uns bedeutet. 

 

Das zweite Heft „Jesus macht niemals 

einen Fehler“ wurde von dem Gründer 

der Lutheran Heritage Foundation, 

Robert Rahn aus unserer 

Schwesterkirche in USA geschrieben. 

Das Heft wurde inzwischen in sehr 

viele Sprachen übersetzt und 

veröffentlicht und erklärt anhand von 

wenigen Beispielen, wie die Wünsche 

und Ziele der Menschen alle scheitern, 

Jesus uns aber eine ewige Hoffnung 

schenkt. Inzwischen gibt es neben der 

wöchentlichen Predigt auf Persisch und 

Deutsch auch 9 andere Bücher, die Sie 

hier finden und bestellen können.  

 

 http://www.die-bruecke-

leipzig.de/literatur.php 

 



 

TURMSALON 

Seit 2012 sind 

wir in enger 

Beziehung mit 

Menschen, die 

in Volkmarsdorf 

leben. Einige 

besuchen uns 

gern auch zu 

wichtigen 

Festtagen in der 

Kirche. Unser 

Ziel ist es, die 

Brücke zu 

diesen 

Menschen   

noch zu 

verbessern und 

Brücken von der 

Kirche zur Nachbarschaft und von der Nachbarschaft zur Kirche 

auszubauen. Deshalb haben wir den Turm der Kirche, der ja sozusagen 

der Vorhof der Kirche ist, besonders als Begegnungsstätte für diese 

Menschen ins Auge gefasst. Einmal im Monat treffen wir uns dort und 

nehmen uns besondere Themen vor, die dann zu einem lebendigen 

Austausch führen. Musik und Essen darf dabei auch nicht fehlen. Und wer 

will, darf sich auch bei einem meditativen Gebet beteiligen. Wir freuen 

uns, dass dieses Angebot inzwischen fest etabliert ist und gern besucht 

wird. Das ist einmal eine Veranstaltung, die nicht nur für Kinder und nicht 

nur für Erwachsene, sondern für alle offen ist.  

 

VORAUSSCHAU 

 

Gemeinsame Gottesdienste im Monat April/Mai 

In April/Mai feiern wir gemeinsame persisch/deutsche Gottesdienste an 

folgenden Tagen: 21.04.2019 Ostersonntag, 22.04.2019 Ostermontag 

und am 12.05.2019. An den Tagen, wo wir gemeinsame Gottesdienste 

feiern, findet kein persischer Gottesdienst um 11h30 statt.  

 Stadtteilfest: Am 22. Juni  ab 10h00 laden wir wieder zum Stadtteilfest 

ein. Flohmarkt, Trommelaktion, Musik, Radtaxi, sind u.a. Teil des 

Programms. Wichtig: Das Stadtteilfest wurde vom 11. Mai auf den 22. 

Juni verlegt, weil wir ein Team aus USA bekommen, das uns bei den 

Vorbereitungen hilft.  

Turmsalon am 25. März. Wegen Baustelle in der 

Lukaskirche, dieses Mal in der Brücke 



 

WICHTIGE INFORMATIONEN 
 

GOTTESDIENSTE IN DER GEMEINDE:  deutsche Gottesdienste sind 

sonntäglich um 09 Uhr 30 in der Lukaskirche Leipzig.  Persische 

Gottesdienste sind um 11h30. Normalerweise gibt es einen 

persisch/deutschen Gottesdienst am letzten Sonntag im Monat. Sie 

erreichen die Gemeinde mit der Straßenbahn (Linie 1 Richtung Mockau)  

Haltestelle Hermann Liebmann Str./Eisenbahnstr. Leipzig.   Unsere Kirche 

befindet sich auf dem Volkmarsdorfer Markt: Zollikoferstr. 21, 04315 

Leipzig. Gottesdienste sind hauptsächlich deutsch.  Nach dem 

Gottesdienst wird der Gottesdienst übersetzt.   

 

VERANSTALTUNGEN IN DER „BRÜCKE“   

KUNSTSTUNDE: Jeden Montag ab 11h00 

HAUSAUFGABENHILFE: Jeden Dienstag ab 15h30 bis 16h30 

OFFENE KINDERGRUPPE:  Jeden Dienstag 16h30 bis 19h in der „Brücke“  

GESPRÄCHE UM DEN KOCHTOPF: Jeden Mittwoch ab 12h  

SOZIALSTUNDE:  jeden Mittwoch  um 14h bis 16h  in der „Brücke“   

BIBELSTUNDE: persische Bibelstunde um 16h bis 17h 

PERSISCHER CHOR: Mittwochs ab 17h 

TAUFKLASSE: Mittwochs ab 18h   

MÄDCHENGRUPPE: Freitags 16h00 (jede zweite Woche) 

JUGENDCLUB:  Freitags 18h00 (jede zweite Woche) 

 ANDERE VERANSTALTUNGEN: 

Gottesdienst und Unterricht in Borna:  Jeden Donnerstag 15 h bis 17h   

ARABISCHER HAUSKREIS: Jeden Donnerstag ab 17h in Borna. 

Interessenten melden sich bei Hugo Gevers für nähere Information. 

Unterricht in Chemnitz: Jeden Samstag um 09 Uhr 30 in der Kreher 

Straße 94, 09127 Chemnitz 

Gottesdienst in Chemnitz: Jeden Sonntag um 15 Uhr in der Kreher Straße 

94, 09127 Chemnitz 

AKTUELLE ÄNDERUNGEN: Unter der Homepage der „Brücke“  

http://www.die-bruecke-leipzig.de 

SPENDEN:  Wenn sie unsere Arbeit mit einer Spende unterstützen wollen, 

können Sie das direkt auf das Konto der Lutherischen Kirchenmission tun:   

Kto.-Nr.:  100 423 900   BLZ:         257 916 35 

IBAN: DE09 2579 1635 0100 4239 00 

BIC: GENODEF1HMN     Bank: Volksbank Südheide eG   

Verwendungszweck:  Leipzig 

 

 

 

http://www.die-bruecke-leipzig.de/


 

 اطلاعات مهم

 

 

با زبان  ۳۰   ۱۱از ساعت   .یآلمانبا زبان  لوکاس سایکلیدر  ۳۰.  ۹مراسم عبادت در کلیسا: هر یکشنبه ساعت 

 یشروع م ۳۰.  ۹در ساعت  یشهمرسمه هم ینشود. ا یانجام م یو فارس یبا آلمان عبادت یکبر در ماه  یکفرسی. 

 Hermannامده و در ایستگاه  Mockauبه سمت منطقه  1با قطار شهری شماره شما می توانید  .شود

Liebmann Str./Eisenbahnstr.   پیاده شوید و این کلیسا را درVolkmarsdorfer Markt: 

Zollikoferstr. 21, 04315 Leipzig  .مراسم عبادت به زبان المانی می باشد ولی بعد از ان ،مراسم بیابید

 به زبان فارسی ترجمه می گردد.

 

ن ادرس کلیسا که در بالا ذکر شده است همابرای دستیابی به دفتر بروکه به مراسم ها در دفتر کلیسا : شما می توانید 

 کلاس انجیل و امور اجتماعی به  همراه مترجم فارسی و عربی.مراجعه نمایید. برنامه های بروکه عبارتند از: 

 19تا  16برنامه ویژه کودکان: سه شنبه ها 

   بروکهدر دفتر  ۱۴تا  ۱۲امور اجتماعی: چهارشنبه ها از ساعت سعات 

 ۱۶ اعت: سکلاس انجیل

 ۱۷کلاس موسیقی  ساعت 

 ۱۸کلاس غسل تعمید:  ساعت 

 لایپزیگ 21خیابان سولیکوفا  ادرس:

 
 مراسم های دیگر:

  در برنا    منزل خانواده : در برنامراسم عبادت و 

18تا      15  چهر شنبههر   از ساعت  ه      Kreherstraße 94, 09127 Chemnitz کلاس درس   

ز ساعتا   یکشنبه هر   15           Kreherstraße 94, 09127 Chemnitz     انجیل درمراسم    

 

 

 هرگونه تغیرات را می توانید در لینک دفتر بروکه دریافت نمایید.

leipzig.de-bruecke-http://www.die 

 

 

  کمک های مالی:

 

را با کمک های مالی حمایت کنید می توانید مستقیم به حساب بانکی دفتر تبلیغات ان اگر شما میل دارید فعایت هایم

 کلیسا واریز نمایید. که در صفحه اخر اطلاعات به زبان المانی شماره حساب امده است. 

 

 

 

 

 

 

http://www.die-bruecke-leipzig.de/


 

یدجد یفارس یاتادب  

خواهرمان در دانمارک ترجمه  یسایتوسط کل یدجد یکتاب فارس دو

ترجمه شده  یکامتحده آمر یالاتا در یلوتر یراثم یادشده و با کمک بن
 یحیمس یماندر مورد ا یکه سوال یافراد یاست. هر دو سند برا

 ین" )عنوان سمت چپ( در ا یافتما را   یسیت: "عنوشته شده اس
شده است:  آورده یسیبه ع یماناز ا اتییحتوض ۳۷متن از صفحه  

 ینان"، "اطمیست؟ک یسی" " عیستممهم است: "من ک یرز ینعناو

شما  یزندگ ی"  و "اراده خدا برایافت،ما را  یسی"، "عیبه رستگار
دهد  یم یحمنتشر شد و توض یزبان دانمارک بهکتاب  ین"اول یست؟چ

 ما ، یبرا یحمس یمعن چیستساده  یطدر شرا

 

 یادبن یانگذارکند" توسط بن یهرگز اشتباه نم یسیدوم "ع جزوه

 یکامتحده آمر یالاتخواهر ما در ا یسااز کل Rahn رابرت ی،لوتر یراثم
از زبانها ترجمه و منتشر  یاریکتاب   به بس یننوشته شده است. ا

 یبر اساس چند نمونه از چگونگمی دهد  یحاست.  و توض شده

 یسیشکست خوردند، اما ع همهکه  خواسته ها و اهداف مردم 
 یو آلمان یبه زبان فارس یدهد. علاوه بر خطبه هفتگ یبه ما م یابد

و سفارش  یدکن یداپ ینجادر ا یدتوان یوجود دارد که م یگرد کتاب 9 یزن

 . leipzig.de/literatur.php-bruecke-http://www.dieیدده

 

 الن برجس

.   یمکننند هست یم یزندگ Brückeکه در اطرف  یبا افراد یکما در رابطه نزد 2012از سال 

 یمهم یدوست دارند ما را در روزها یزن ی. بعض
است که پل را به  ین. هدف ما اینندبب یسادر کل

به محله و  یساو پل ها را از کل یممردم بسپار ینا

ما دارای برج  ین،. بنابرایمبساز یسااز محله به  کل
کلیسا همتیم, که این امر به معنای سخن گفتن 

مکان  یکبه خصوص به عنوان ست. از کلیسا
 یکشده است.  ینیب یشافراد، پ ینا یملاقات برا

و موضوعات  یمکن یملاقات مبار در ماه ما در آنجا 
پر جنب و  که به تبادل دنبال می کنیمرا  یخاص

 را از دست   و غذا  یقیانجامد. موس یجوش م

خواهد، هم در نماز  یم ی. و چه کسدهیمنمید
 ینکه ا یمما خوشحال ؟شرکت بکند یزن یتیشنمد

است که  یدادرو یک ینشود. ا یم یدشده و بازد یسدر حال حاضر به طور کامل تاس یشنهادپ
 .بزرگسالان است یبرا  بلکهکودکان،  ینه تنها برا

 

 

 

 

 2019 یپزیگکتاب لا یشگاهنما

محل ساخت  یلمارس. به دل 25سالن برج در 
 Brücke  بار در ین، اLukaskirche و ساز در

http://www.die-bruecke-leipzig.de/literatur.php


 

 یبرا Brückeما از  2019سال  در
از  یبرنامه به عنوان بخش یکبار  ینششم

 ی. آقاکردیمارائه  یپزیگکتاب لا یشگاهنما

خود  از  روز  یمبا ت همذاهنستور  یتسمور
 درباربا ما   ین"   پنجمینامه "امور جار

Brücke ینارسم یکحال،  ینبودند. در هم 

 وزداد. . در ر آنجام یزن Brückeبا کارکنان 

نستور از صبح  یمارس، آقا 21پنج شنبه، 

 با ما ملاقات کرد. ما یناریسم یندر چن
 یهها را تجز یت. ما وضعیمسال را مرور کرد

 یندهآ از بر نامه هم چنین یمکرد یلو تحل
 یا یژهکار توجه و ینا ی. برایمحبت  کردص

که ما  ییدرست باشد. از آنجا یدبا ما با ی.   همکاریمداشت Brücke" در یبه "کار گروه

. نگه داشتن, گوش باشیممتصل  یکدیگرندها به مهم است که کارم یستیم،ن یکسان یهمگ

متفاوت داشته  یکردهایاگر رو یمهم هستند.   حت یلیخ یگربا همد گوو گفت یکدیگردادن به 
ما مهم  یکه برا یمنوشت یوارد یرو را مهمما کارکنان چهار کلام  یش،سال پ یک. یمباش

که همه سه  ی( و تنها زمانیگردیک"، "چشم انداز" )درک یندهبه آ  نگاههستند: "اعتماد"، "

تنها  Brückeاست. البته، ما به عنوان کارمندان  یر"ارتباط" امکان پذ     یمدار هنفر نگا

نیز  اکنند. بخش مهمي از بحث م یکار م  با ما  یزن   یپزیگلا یتثل یساکل یله. قبیستیمن

 یعموم یدادمارس، برنامه ما پس از آن با رو 21در شب  .استچگونگي تقويت و گسترش 

 یتسمور یدر زمان ما،"  مهم است. آقا"اعتماد   امسال. یافتادامه  یپزیگکتاب لا یشگاهنما

حبت کرد. او با مادرش مجبور ص یسالگ 75دوست   یک ینامهگزارش از زندگی  در بارهنستور 

و  یلهستان یتواند از خانواده ها یم ینهمچن وکودک پناهنده، ا یکبه عنوان      .شدفرار به 
 ینکند" کودک پناهنده از همه ا یکه دشمن به دشمن کمک م ی. "هنگامیابدنجات  یروس

. فقط چند کندتجربه  را وحشتناک یزهایچ یدمتوجه نشده است. مادر با  ها چیزی را کار
به هم دوباره سال بعد از جنگ، مادر و دختر 

 یا یژهو نگاهنستور  یتسمور یآقا رسیدند. 

بد  یبا تجربه ها  یثهبه و مادر  ینبه ا
  یدر پرساب یک. دختر از مادرش  داشت

مادر  د؟تواند دشمان را بخشش یچگونه م
کار  ,کار ین! همه ارزندمفپاسخ داد:  ": "

او  روشن کرد که او  ین."   بنابرایستمن ن
 ید:  او نبایبترت ینزاد شد.  به اآاز تجربه بد 

داستان قابل توجه،  ینباشد.. پس از ا ختل

شرکت کننده  20بحث جالب با حدود  یک

تجارب  انتقالوجود داشت. ما قادر به 
 این که مادر و فرزند در زمان ما و ینامهزندگ

 یبا چالش ها نمتوان یما چگونه بهتر م

 .یمکنبرخورد  نزمان ما
 

است و  نده. خدا قابل اطمینان یآهم در زمان قدیم ، حال و  دا برای همیشه وجود دارد .خ

من برای خودم این ارزو را دارم که خدا را در زندگی خودم   .  محبت او همیشه ماندگار است

 ینستور در حال سخنران یآقا

 نستور یکارکنانده   در گفتگو با آقا



 

 نزدیکتر ببینم .و ارزو داریم که از طریق خداوند تاثیر بیشتری بر روی انسان ها بگذاریم. من

ارزو دارم که از طریق خدا نیروی بیشتری بگیرم تا زندگی خودم را تغییر بدهم. من ارزو می 
کنم که در این دنیای وحشی خدا را بتوان بیشتر حس کرد. حتی وجود خدا را در کلیسا و در 

داشته باشد. جایی که من مردد هستم و یا جایی که زندگی زندگی خودم دوست دارم که 

خط رسیده است. چقدر زیبا می شود که اگر خدا در نزد من باشد حتی در زمان  من به ته
بیماری و یا زمانی که مرگ مرا می ترساند. در این زمان دوست دارم که خدا دست من را 

بگیرد و بگوید که همه چیز خوب می شود. ولی من در اینجا این خدای قادر مطلق را نمی 
ه چیز این هستی است. ولی من نمی توانم همه این نیروها توانم ببینم و حس بکنم. او هم

را از او دریافت کنم زیرا من خودم را از او جدا می بینم .او همیشه وجود داشته است ولی 
زندگی من از زمان تولد تا مرگ خلاصه شده است. خدا می تواند از هیچی چیزی را بیافریند. 

در حالی که ما انسان ها در هر مشکلی بدون راه  د.خود دار باو هر راه حلی را در این جهان 

ریده ها را هر روز از بین می بریم فآ  حل باقی می مانیم و به خودمان فقط می نگریم. زیرا ما
وجود خواهد  آیدنه نیزرا به نیستی می کشانیم. خدایی که از اول بوده  و در حال و آنهاو 

و با مرگ و رستاخیز کردن او بزرگترین  داشت کلیسای خودش را بنا نهاد. او توسط عیسی
دشمن ما را از بین برد. و او به شاگردانش نیروی روح القدس را هدیه می دهد به طوری 

.ولی من در  بشارت دهند.با تمام قدرت و به همه زبان ها انجیل را به همه انسان ها آنهاکه

گرفته ایم زیرا ما  هستیمی کلیسای خودم فقط ضعف ها را می بینم. ما به دنبال تردیدها
نتوانسته ایم جوانان خودمان را به این ایمان مشتاق کنیم. بنابراین سکوتی در انجا جاری می 

 . قدرت و بدون قدرت . آید شود و سخنی دیگر از عیسی به میان نمی
را بودن می روم .دا آسمان به سوی روز صعود به آنهااینها چیزهایی هستند که من با توجه به

همیشه ما مسیحیان را در طول زندگی همراهی کرده اند. ما اینها را می  آن قدرت و بدون
زمان ها اولین شاگردان توانستند خدا  آن ببینیم. در آسمان توانیم در اولین مراسم صعود به 

با چشمهای خودشان می توانستند او را ببینند و لمس آنهارا به صورت جسمی حس کنند.

و بعد از مرگ او ، عیسی توانست رستاخیز کند و بر مرگ و شیطان و گناه غلبه کند. و  کنند.
صعود  آسمان شاگردان به  آن این خدایی که قدرتمند تر از همه است در جلوی چشمهای

 می کند. 
چیزی که ما از این داستان متوجه می شویم این است که خدا در پشت ابرها باقی نمی 

نمایان می سازد و به این دنیا پا می گذارد. این اشتباه است که اگر فکر ماند. او خودش را 

بالا بر همه  آن ش از ما دیگر جدا شده است. نخیر او ازآسمان به  شعیسی با صعود کنیم 
چیز ما اشراف دارد تا بدین وسیله ما بتوانیم به او ایمان و به او تعلق داشته باشیم. این 

 رخلاف واقعیت را ما می توانیم ب
قدرت  یدند،شن یسیکه شگردان از ع ییحرفها ینآخر  این دنیا ببینیم.  جاریاتفاقات 

 ییدباآنها. شونداعلام  یگرانو به د یایندب یرونب یدباآنهاآنجا در سر کوه بماند.  نه، یدنباآنهادارند.

هرگز  یسیبود. ع یسیع ی هجمل یندر آخر یزچ ینصحبت بکنند. اما مهمتر یسیاز ع
 بود همانطور که او با ماست.  آنهاترک نخواهد کرد.   او با ش راشاگردان
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 یزیکنم، چ یدوست را دعوت م یککه  یهنگام
. ندارماز آنچه که او حضور خواهد آمد  انتظار  یشب

 یخوشحال موجب یحضور او تنها به اندازه کاف

از  یرونب ییخداوند به روشنا یمن خواهد بود. وقت
شود، پس  یبه جهان وارد م دنیای ناپیدا 

ما را نشان به که خدا  یاست. هنگام ینجوریا
من  یلم ینتر یقوجود دارد، عم ودهد که ا یم

ناجوانمردانه،  یها یتکند. تمام فعال یسکوت م

ذوب شدن کره  مانند یو تلخ یدیتجاوز، ناام
چقدر   ذوب می شوند. درمقابل خورشید داغ, 

جمله در  ینبه عنوان آخر یسیخوب است که ع
جمله  یکشما هستم".  : "من بایدگو یجهان م

را  یزهمه چ یشتمام کارها یاندر پا یسیاز ع
جمله  ینا یلدل بهسوالات  مدهد و تما یم یحتوض

رزو می کنم که او من فقط آ و. شوند یخاموش م

شته باشد. نه چیزی بیشتر و نه چیزی بجود دا
کمتر مهم  یزچ یچو ه یشترب یزچ یچ.. هرکمت

 ینا یبا چالش ها  اناست. ما به عنوان کارماد
 خوشال شده یسیجمله از ع ینتابستان در ا

 .یما

. 

 

 .من هر روزه تا آخر زمان با شما هستم
      ( ۲۰ ،  ۲۸ی مت)
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